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Öffentliche Sitzung des Kreistages am 4. November 2024 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
   
 Der Kreistag hat in nicht öffentlicher Sitzung am 4. November 2024 folgende Beschlüs-

se gefasst: 

 

Verlängerung der Verkehrsverträge im Regionalbusverkehr 

Die Verkehrsverträge mit den Verkehrsunternehmen werden für zwei Jahren verlän-
gert. 

 

2. Genehmigung der Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen des Kreistages am 
13. Mai, am 22. Juli und am 23. September 2024 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Niederschriften über die öffentlichen Sitzungen des Kreistags am 13. Mai, am 22. 
Juli und am 23. September 2024 werden genehmigt. 

 

3. Haushalt des Landkreises Konstanz; 
Einbringung des Entwurfs 2025 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Rede des Vorsitzenden zur Einbringung des 
Haushaltsentwurfs 2025 zur Kenntnis. 

Die Vorberatung erfolgt in den Ausschüssen, die abschließende Beratung und Be-
schlussfassung ist für die Kreistagssitzung im Dezember vorgesehen. 

 

3.1. Haushaltsplanentwurf 2025; 
Priorisierung der Investitionsmaßnahmen 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

4. Regelung der Stellvertretung in der Sitzungsleitung der Ausschüsse 
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 Beschluss (einstimmig): 

Der Beschluss des Kreistags vom 22. Juli 2024 hinsichtlich der Regelung der Stellver-
tretung in der Sitzungsleitung der Ausschüsse (TOP 4, Beschlussziffer c) wird aufge-
hoben. 

 

5. Wechsel in der Besetzung des Sozialausschusses; 
a) Ausscheiden und Nachwahl eines beratenden Mitglieds (Kreisseniorenrat) 
b) Ausscheiden und Nachwahl eines stellvertretenden beratenden Mitglieds (Kreis-
seniorenrat) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Zu a) 

1. Dem Ausscheiden von Frau Gaby HOTZ aus dem Sozialausschuss als beratendes 
Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreisseniorenrat wird zugestimmt. 

2.  Der Kreistag bestellt Herrn Reinhard ZEDLER als Nachfolger von Frau Gaby 
HOTZ als beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreisseniorenrat in den 
Sozialausschuss.  

 

Zu b) 

1. Dem Ausscheiden von Herrn Dr. Bernd EBERWEIN aus dem Sozialausschuss als 
stellvertretendes beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den Kreissenioren-
rat wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Herrn Harry FUCHS als Nachfolger von Herrn Dr. Bernd 
EBERWEIN als stellvertretendes beratendes Mitglied ohne Stimmrecht für den 
Kreisseniorenrat in den Sozialausschuss. 

 

Zu a) und b) 

Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 

 

Hinweis:  

Auf Nachfrage des Vorsitzenden erhebt sich kein Widerspruch gegen eine offene Wahl. 

 

6. Besetzung des Kreisjugendhilfeausschusses; 
Ausscheiden und Nachbesetzung (beratende Mitglieder und Stellvertretungen) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Dem Ausscheiden von Frau Ursula BERGER (beratendes Mitglied der Polizei) und 
Frau Marte MAUSER (stellvertretendes beratendes Mitglied der Polizei) aus dem 
Kreisjugendhilfeausschuss wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt gemäß § 2 Abs. 7 Kinder- und Jugendhilfegesetz für Baden-
Württemberg (LKJHG) i. V. m. der Satzung über das Jugendamt des Landkreises 
Konstanz folgende Personen zum beratenden/stellvertretenden beratenden 
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Mitglied in den Kreisjugendhilfeausschuss: 

 Herrn Peter STIEFEL (Synagogengemeinde Konstanz) als beratendes Mitglied 

 Herrn Mike WALK (Polizeipräsidium Konstanz) als Nachfolger von Frau Ursula 
BERGER als beratendes Mitglied 

 Herrn Gabriel ALBILIA (Synagogengemeinde Konstanz) als stellvertretendes 
beratendes    Mitglied 

 Frau Julia RASCH (Agentur für Arbeit) als stellvertretendes beratendes Mit-
glied 

 Herrn Jens KIRSCHNER (Polizeipräsidium Konstanz) als Nachfolger von Frau 
Marte MAUSER als stellvertretendes beratendes Mitglied 

3. Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird bestätigt. 

 

Hinweis: 

Auf Nachfrage des Vorsitzenden erhebt sich kein Widerspruch gegen eine offene Wahl. 

 

7. Besetzung des Kuratoriums der Kunststiftung Landkreis Konstanz 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Hinweis:  

Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung vertagt. 

 

8. Kommunale Pflegekonferenz 
   

8.1. Anpassung der Geschäftsordnung der "Kommunalen Pflegekonferenz"; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss (12 Ja-Stimmen,mehrheitliche Gegenstimmen, 4 Enthaltungen, folglich 

abgelehnt): 

Die Geschäftsordnung der „Kommunalen Pflegekonferenz“ wird dahingehend geän-
dert, dass ab dem 1. Januar 2025 pro Kreistagsfraktion ein Mitglied in die „Kommu-
nale Pflegekonferenz“ entsandt wird. 

 

8.2. Benennung der Vertretungen des Landkreises Konstanz in der "Kommunalen Pflege-
konferenz" 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Vertretungen des Landkreises Konstanz in der Kommunalen Pflegekonferenz 
werden entsprechend der Vorschlagslisten im Wege der Einigung benannt. 
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Hinweis:  

Auf Nachfrage des Vorsitzenden erhebt sich kein Widerspruch gegen eine offene Wahl. 

 

9. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Abschlussbericht für das Projekt des Masterplans Bau "Kardiologische Funktionsdi-
agnostik und Kreißsaal Singen" 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz fördert, auf Grundlage des Betrauungsaktes vom 24. Juli 
2018, zum Projektabschluss die Investition in die „Kardiologische Funktionsdiag-
nostik und Kreißsaal Hegau-Bodensee-Klinikum Singen“ gemäß Antrag des Ge-
sundheitsverbunds Landkreis Konstanz in 2024 in Höhe von maximal 350.000 
EUR. 

2. Die Förderung des Landkreises ist subsidiär gegenüber Förderungen des Bundes, 
des Landes oder Dritter. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Auszahlung auf Ba-
sis des Verwendungsnachweises zur Verfügung zu stellen. 

 

Hinweis: 

Herr Kreisrat Häusler nimmt aufgrund von Befangenheit weder an der Beratung noch 
an der Beschlussfassung teil. 

 

10. Digitalisierung am Krankenhaus Stockach; 
Abschluss der Projektförderung durch den Landkreis 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen): 

1. Der Anerkennung der elektronischen Gesundheitskarte mittels (bundeseinheitli-
cher) Telematik als digitale Schnittstelle zwischen dem Gesundheitsverbund 
Landkreis Konstanz und der Krankenhaus Stockach GmbH als Voraussetzung zur 
Projektförderung Digitalisierung gegenüber der Krankenhaus Stockach GmbH 
wird zugestimmt. 

2. Der Verwendung der Fördermittel für das Digitalisierungsprojekt des Kranken-
haus Stockach GmbH, wie im Sachverhalt zur Drucksachennummer 2024/209 
dargestellt, wird zugestimmt. Dies umfasst auch die Auszahlung der ausstehen-
den Fördermittel von maximal 72.833,92 EUR zur Implementierung der Patien-
ten-Daten-Management-Systems unter Nachweis der Schnittstelle zum GLKN-
Verbund mittels Telematik.  

3. Der Verlängerung der Förderperiode des Digitalisierungsprojektes, auf Basis des 
Förderbescheids vom 11. November 2019, bis zum 31. Dezember 2025 wird zu-
gestimmt. 

4. Diese Förderung begründet keinen weiteren Anspruch der Krankenhaus Stockach 
GmbH auf Förderung jedweder Art gegenüber dem Landkreis Konstanz.  

5. Der Übertragung der Restfördermittel des Digitalisierungsprojekts Krankenhaus 
Stockach Ende 2024 auf das Haushaltsjahr 2025 wird zugestimmt.  
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Hinweis: 

Frau Kreisrätin Katter nimmt aufgrund von Befangenheit weder an der Beratung noch 
an der Beschlussfassung teil. 

 

11. Resolution zur Sicherung der Notfallpraxen im Landkreis Konstanz; 
Antrag der AfD-Fraktion 

   
 Beschluss 1 - Geschäftsordnungsantrag Kreisrat Stauch  

(6 Ja-Stimmen, mehrheitliche Gegenstimmen, 1 Enthaltung, folglich abgelehnt): 

Über den Beschlussvorschlag wird namentlich abgestimmt. 

 

Beschluss 2 (6 Ja-Stimmen, mehrheitliche Gegenstimmen, 1 Enthaltung; folglich ab-
gelehnt): 

I. Der Kreistag Konstanz setzt sich für den Erhalt der Bereitschaftspra-
xen/Notfallpraxen im Landkreis Konstanz ein und fordert alle politischen Akteure 
sowie die Kassenärztliche Vereinigung (KVBW) auf, die hierfür notwendigen Rah-
menbedingungen und Ressourcen zur Verfügung zu stelle. 

II. Der Minister für Soziales, Gesundheit und Integration des Landes Baden-
Württemberg       Manfred Lucha MdL, wir aufgefordert, durch entsprechende Geset-
zesinitiativen für eine gute medizinische Notfallversorgung im ländlichen Raum zu 
sorgen. 

III. Der Landrat wird beauftragt, 

1. sich für den Erhalt der Bereitschaftspraxen/Notfallpraxen auf politischer 
Ebene und über den Landkreistag Baden-Württemberg einzusetzen, 

2. dem Kreistag über die Auswirkungen möglicher Schließungen der Bereit-
schaftspraxen/Notfallpraxen auf den Betrieb der Landkreiskliniken zu be-
richten und 

3. mit den Vertretern der KVBW, der Kreisärzteschaft, der Rettungsdienste 
und der Geschäftsführung der Kliniken im Landkreis Lösungsansätze zur 
Sicherung der Notfallversorgung im Landkreis Konstanz in seiner nächsten 
Sitzung am 09.12.2024 zu berichten. 

 

Hinweise: 

Der Wortlaut “zu” in I. wird gestrichen. 

 

12. Einigung mit der Stadt Konstanz, Sozial- und Jugendamt, über die Abrechnung der 
Aufwendungen der Kindertagespflege in den Jahren 2017 bis 2022 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 6 Gegenstimmen): 

Dem in der Anlage zur Vorlage, Drs.-Nr. 2024/273, beigefügten Vermerk vom 20. 
September 2024 über das zwischen dem Landkreis Konstanz und der Stadt Konstanz 
getroffene Verhandlungsergebnis betreffend etwaige Ersatzansprüche der Stadt 
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Konstanz und betreffend etwaige Rückforderungsansprüche des Landkreises Kon-
stanz wegen überzahlten Aufwand- und Personalkostenersatzes an die Stadt Kon-
stanz, jeweils für den Bereich der Kindertagespflege im Bereich U3 und Ü3 für die 
Zeit bis 31. Dezember 2022, wird zugestimmt.  

Die Verwaltung wird ermächtigt, dieses Verhandlungsergebnis mit der Stadt Kon-
stanz zu vereinbaren bzw. zu bescheiden. 

 

13. Ambulante Hilfen im Landkreis Konstanz gGmbH (GAH); 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Kreistag beauftragt den Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschaf-
terversammlung der Ambulanten Hilfen im Landkreis Konstanz gGmbH (GAH), den 
Änderungen im Gesellschaftsvertrages gemäß der Anlage 1 zur Sitzungsvorlage zuzu-
stimmen.  

 

14. Dialog- und Beteiligungsverfahren im Rahmen der Regionalen Schulentwicklung; 
Stellungnahme des Schulträgers 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz als Schulträger der Zeppelin-Gewerbeschule Konstanz 
und der Wessenberg-Schule Konstanz stimmt dem Antrag der Stadt Konstanz 
in Bezug auf die Errichtung eines bis zu sechszügigen Schulverbundes (Ge-
meinschaftsschule und Gymnasium) in der städtebaulichen Entwicklungs-
maßnahme Hafner nach Abwägung der Bedenken der beruflichen Schulen zu 
unter der Annahme, dass die Stadt Konstanz keine zusätzliche Oberstufe an 
der Gemeinschaftsschule plant.  

2. Der Landkreis Konstanz begrüßt die Zusage der Stadt Konstanz zur Sicherung 
und Stärkung der beruflichen Schulen im Rahmen ihrer Einflussmöglichkeiten 
als Schulträgerin. 

3. Mögliche Auswirkungen der städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme Hafner 
auch im Hinblick auf die Wiedereinführung von G9 an allgemeinbildenden 
Gymnasien auf die beruflichen Schulen im Stadtgebiet Konstanz sollen unter-
sucht werden. Eine Erweiterung des städtischen Gutachtens um den Bereich 
der Sekundarstufe 2 im Auftrag des Landkreises Konstanz wird beauftragt. 

 
 
 
 
 

15. Schnellzugverbindung Konstanz – St. Gallen; 
Gesuch des Kantons Thurgau um Finanzierungsbeteiligung der Stadt Konstanz sowie 
des Landkreises Konstanz für die Jahre 2025 und 2026; 
Antrag der Stadt Konstanz auf vollständige Übernahme der Finanzierungsbeteiligung 
durch den Landkreis Konstanz 
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 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 8 Gegenstimmen): 

Der Landkreis übernimmt ab dem Jahr 2025 die gesamte Finanzierungsbeteiligung 
gemäß dem jeweiligen Gesuch des Kantons Thurgau ohne Beteiligung der Stadt Kon-
stanz  

 
 

16. Bauausgaben Landkreis Konstanz 2016 - 2020; 
Prüfung durch die Gemeindeprüfungsanstalt BW 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 1 Enthaltung): 

Der ergänzenden Stellungnahme der Verwaltung zum Bericht der Gemeindeprü-
fungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) über die Prüfung der Bauausgaben vom 3. 
August 2022 gemäß Anlage 2 zur Sitzungsvorlage wird zugestimmt. 

 

17. Mitgliedsbeitrag REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V.; 
Zuschuss Inflationsausgleich 

   
 Beschluss (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 1 Enthaltung): 

Der Erhöhung des Mitgliedsbeitrags an den REGIO Konstanz-Bodensee-Hegau e.V. 
um jeweils 3 Prozent für die Jahre 2025, 2026 und 2027 wird zugestimmt. Dies 
entspricht einer Zuschusserhöhung um 8.234 EUR auf 282.713 EUR in 2025, um 8.481 
EUR auf 291.195 EUR in 2026 und um 8.736 EUR auf 299.931 EUR in 2027. 

 

Hinweis: 

Die Herren Kreisräte Gröger und Maas nehmen aufgrund von Befangenheit weder an 
der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

18. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner (ca. 17 Uhr) 
   
 Der Vorsitzende ruft die Bürgerfragestunde nach TOP 20.3 auf. Wortmeldungen erfol-

gen nicht. 
 

19. Eigenbetrieb "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 
  

19.1. Eigenbetrieb "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz"; 
Jahresabschluss 2023 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Jahresabschluss 2023 wird gemäß Anlage 2 festgestellt. 

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 
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19.2. Änderung der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Konstanz; 
Ausschluss von Beuteln und Tüten aus "Biokunststoffen" im Bioabfall ab 1. Januar 
2025 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von 
Abfällen (Abfallwirtschaftssatzung) wird gemäß Anlage 1 zugestimmt. 

2.  Die Änderung der Satzung ist öffentlich bekannt zu machen. 

 

20. Mitteilungen 
  

 

20.1. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

20.2. Volkshochschule Landkreis Konstanz e.V.; 
Jahresabschluss 2023 und aktueller Sachstandsbericht 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

20.3. Mitteilung über die Verleihung des Klimaschutzpreises 2024 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

21. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   

21.1. ICE Konstanz - Hamburg 
   
 Der Vorsitzende berichtet, dass die Deutsche Bahn Mitte Oktober eine Pressemittei-

lung herausgab, wonach ab dem Fahrplanwechsel im Dezember 2024 eine ICE-
Direktverbindung zwischen Konstanz und Hamburg eingerichtet wird. Diese Verbin-
dung ermöglicht eine durchgehende Fahrt ohne Umstieg von Konstanz bis nach Frank-
furt, Hamburg oder Heidelberg auf der Strecke über die Schwarzwaldbahn. Im Som-
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mer 2023 verkehrte dort erstmals ein ICE, allerdings wurde diese Verbindung an-
schließend wieder eingestellt. 

Die geplante Direktverbindung wird an Wochenenden angeboten, und die Fahrtzeit 
von Konstanz nach Hamburg beträgt rund 10 Stunden. Diese ICE-Verbindung dient als 
Kompensationsangebot für die Sperrung der Gäubahn. Kreisrätin Dr. Jurisch und der 
ehemalige Kreisrat Dr. Geiger setzten sich erfolgreich und beharrlich für diese Lösung 
bei der Deutschen Bahn ein. Ein noch bestehendes Problem betrifft den Haltepunkt 
Villingen, da dort kein ICE-tauglicher Bahnsteig vorhanden ist. 

 

21.2. Verleihung der Landkreismedaille 
   
 Der Vorsitzende verleiht Kreisrat Hoffmann für seine 20-jährige Mitgliedschaft im 

Kreistag die Bronze-Medaille des Landkreistags. Ebenso verleiht der Vorsitzende  
 
 
Kreisrätin Dr. Hofer für ihre 20-jährige Mitgliedschaft im Kreistag die Bronze-Medaille 
des Landkreistags. 
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